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Im Rahmen des Forschungsseminars Praktische Philosophie Spezialthemen I  
 
Kurzinhalt: Eine schwere, akute Schädigung des zentralen Nervensystems kann 
unterschiedliche klinische Manifestationen an Bewusstseinsstörungen provozieren, 
die das Koma, vegetative (synonym apallisches Syndrom; umgangssprachlich 
Wachkoma) sowie minimal bewusste Zustände (sogenanntes »Minimally Conscious 
State Syndrome« oder »Unresponsive Awareness Syndrome«), das Locked-in 
Syndrom und das Hirntodsyndrom umfassen. Einige dieser genannten 
Manifestationen sind irreversibel, andere vorübergehend. 
Im Rahmen des Vortrages sollen die Nosologie der Bewusstseinsstörungen, deren 
klinische Beurteilung, Diagnose und Prognose eingehender beleuchtet werden.  
 
Kurzbiographie: Studium an der MUI, Forschungsaufenthalt am 
Hirnforschungsinstitut der Universität Wien (2000), seit 2008 Facharzt für Neurologie, 
2010, Forschungspreis der Deutschen Interdisziplinären Vereinigung für Intensiv- 
und Notfallmedizin. Derzeit stellvertretender stationsführender Oberarzt, 
Neurologische Intensivstation (Leiter: Univ.-Prof. Dr. E. Schmutzhard), 
Universitätsklinik für Neurologie (Direktor: o.Univ.-Prof. Dr. W. Poewe), Medizinische 
Universität Innsbruck 
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